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Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreistag beschließt auf Vorschlag des Landrates, Frau Haike Fleischmann mit sofortiger 
Wirkung zur hauptamtlichen Seniorenbeauftragten des Landkreises Uckermark zu bestellen. 
Gleichzeitig wird Herr Günter Hildebrand von seiner bisherigen Funktion als ehrenamtlicher 
Seniorenbeauftragter entbunden. 

zuständiges Amt:       

Personalreferat  Rotraut Reimuth    Klemens Schmitz 
  Referatsleiterin  Dezernent  Landrat 

       
abgestimmt mit: 
Amt  Name   Unterschrift   

Dezernat II Rudick, Marita 
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 (s.beiliegendes Formblatt)  
  Ja Nein     
        

        

        

        

 



 
 
 
Begründung: 
 
 
Der Kreistag des Landkreises Uckermark hat in seiner Sitzung am 19.06.1996 be-
schlossen, Herrn Günter Hildebrand zum ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten zu 
bestellen. 
 
Aufgrund der Neufassung des § 18 Abs. 2 der Hauptsatzung des Landkreises Ucker-
mark kann nunmehr durch den Kreistag auf Vorschlag des Landrates ein hauptamtli-
cher Seniorenbeauftragter bestellt werden. Herr Hildebrand ist daher von seiner eh-
renamtlichen Funktion zu entbinden. 
 
Für die Funktion der hauptamtlichen Seniorenbeauftragten schlage ich aus nachfol-
gend genannten Gründen Frau Haike Fleischmann vor, wobei die Aufgaben einer Se-
niorenbeauftragten einen Zeitanteil von durchschnittlich 15 % der Arbeitszeit von Frau 
Fleischmann ausmachen sollen. 
 
Der Seniorenbeauftragte wird zur Einbeziehung der Senioren des Landkreises Ucker-
mark in das öffentliche Leben und zu ihrer sozialen Integration beratend und helfend 
tätig. Er koordiniert die Seniorenarbeit, vertritt die Interessen und Belange der Senio-
ren, ist Bindeglied und Ansprechpartner in allen Fragen der Seniorenarbeit. 
 
Diese Aufgabe muss von einem Mitarbeiter wahrgenommen werden, der über das nö-
tige Einfühlungsvermögen im Umgang mit den Senioren verfügt, aber auch in der La-
ge ist, deren Interessen nachdrücklich zu vertreten und umzusetzen. 
 
Da Frau Fleischmann über diese Voraussetzungen verfügt, halte ich sie für geeignet, 
die Aufgaben der Seniorenbeauftragten in der gewünschten Qualität zu erfüllen. 
 
 


